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Irma und Emma, zwei alte Damen um die 8O, fristen ihr Leben in einem Altersheim.
Ihre Gegenwart verschmilzt mit der von Krieg und Entbehrungen geprägten
Vergangenheit, und der Zukunft, von der sie nicht mehr viel zu erwarten haben. Die
Angst vor dem Sandmann und dem Glas mit der vergifteten Milch treibt sie
schließlich zur Flucht aus dieser tristen Endstation ihres Daseins. Der Koffer ist
bereits gepackt...

"Ich kann dem Alter sehr viel Positives abgewinnen und versetze mich gerne in
ältere Menschen hinein, besonders in Frauen", meint Autor Cornelius Schnauber.
Er verbindet in Irma und Emma Begegnungen, die er selbst erlebt hatte, mit
Menschen, die existieren könnten. Und doch sind Personen und Geschehen fiktiv.
Behutsam geht er mit seinen Figuren um, über deren Aussagen über Gott und die
Welt man gleichzeitig weinen und lachen kann. Lächerlich allerdings werden die
beiden Damen nie. Ein berührendes Portrait einer Epoche und ihrer Menschen,

Cornelius Schnauber
(*1939 in Freital bei Dresden | † 2014 in Los Angeles)

Direktor des Max Kade Institutes for Austrian-German-Swiss Studies und Professor of German,
University of Southern California, Los Angeles. German Diction Coach der Los Angeles Opera.
Gestorben am 21.2.2014 in Los Angeles. Bücher (Auswahl): Wie Hitler sprach und schrieb
(1972), Pragmatischer Humanismus (1979), Fritz Lang in Hollywood (1986), Deine Träume –
mein Gedicht, Eugen Gomringer und die konkrete Poesie (1989), Spaziergänge durch das
Hollywood der Emigranten (1992; Englisch 1997), Placido Domingo (1994, 1995 und Englisch
1997), Deutschsprachige Künstler in Hollywood Chronik (Sachbuch, 1998), Wo ist dein Silber?
"Die Hausmanns. Eine Hollywood- Chronik" (Schlüsselroman).
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